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Mein lieb.er Bruder Tetjus! Dein ausführlicher Brief hat mich sehr gefreut, Ich danke Dir herzlich dafür/ Wirklich Dein "11:Jmm fa W�lf�peltz" hat nicht nur mich hell begeistert,' sondern auch alle, die ich veranlasst habe, es zu lesen. Mon kann soaen daß das Ur= teil' fc,st einstimmig loutete: V Das beste Buch der l�tzten Jahre" Es ist auch inhaltlich sowohl als formal aus einem Guss und man· Tt0nn D�ch dnzu nur aufr�chtig begliickr.aünschen. Am heftigsten an= getan ist Ilse - denk Dir! - mein Weib -.von Deinem Roman die ihn ol� _erste verse·hlang und ihn über olle Bücher Lud10igs stellt. Deir,. �erleg�r Toth scheint ein sehr riihriger und tüchtiger Mann zu sein, bei de� Du, glaube ich, gut aufgehoben bist. Sehode nur, daß de� verd.K�ieg auch noch eine derartige Papierknappheit bewirkt! Zur Zeit les�. ich gerade den Lisztschen Lebensroman von Harsanyi, von J.PToth 11.bersetzt und scheinbar ( usgezeichnet von ihm bearbei= tet. B1ren7:end interessiert bin ich nr:türlich fi.ir Deine Tragödie "End= 
station", deren Uraufführung in Posen all! den Reichsgautheatern eine grosse Sache sein könnte. Was Du schon jetzt von dem Inhr,lt preisgibst. ist ausserordentlich.verheissungsvoll. Wenn sich der dramaturgische Aufbau mit dem ideellen so deckt, werde ich die Uraufführung hier mit Bestimmtheit durchsetzen. Von unyeren Theatern ist zu sagen. dass sich das Posener Schauspiel in ganz Tturzer Zeit bereits einen k1instlerischen Ruf im Reich er= warben hat und heute schon unter den ersten Biihnen rangiert. Das Ensemble ist sehr farbig, wenn es auch nach meinen Begriffen noch nicht die letzte Vollendung darstellt. Jetzt während des Krieges 
sind doch eine ganze Reihe guter Schauspieler, besonders ji.ingere_n __ A lters, eingezogen. und das mncht sich bemerkbar. Wir haben hier im iibrigen sehr viel �fittel„ lDeil Posen die Zentrale des gesamten Ostens werden soll. Das Schloss wird für Adolf umgebaut; sogar 
eine Filiale der Reichskanzlei soll nach Posen kommen. Aber das 
hrt noch lange Weile. Wichtig für un s ist nur, dass wir einen enor= 
men Zuschuss für unsere Theater bekommen und infolgedessen gut 
arbeiten k!Jnnen. 
JH:r perso·nlich geht es infolgedessen sehr gut; obendrein hat man 
mich noch zur:1 Londa sleiter der Reichstheaterkammer gemacht, WO= 
durch man .In.triguen wia sie in Kb'nigsberg 110n Herrn Klitsch• der 
übrigens heute als 2.0berspielleiter an der Oper.in Berlin ein 
toter Mann ist eingefädelt wurden, von vornherein begegnen kann. 
liit dem Jntend�nten hier, dem übrigens �ein "J:?mm" C;._uch großartig 
gefallen hat und der Dich unbekannterweise grnßen lasst. verstehe 
ich mich vorläufig r,usgezei�_hnet. . . . . ,, .. 
zurzeit inszeniere ich 3 Stucke gleichzeitig• Lessings Emib;l 
Galotti."; eine Komb'die 11Heimlichkeiten 11 un� Paui Ernsts 11Pc•ntalon 
und seine Söhne", eine Comedia dell 1orte, im Oktober zu11Gerhart 
Hauptmanns eoten Geburtstag dessen "Vor SonnenuntßJrgang • 
Ja, gerne hi:itte ich Dich damals in �omburg getroj�en lf11d einm�l 
wieder mit Dir gesprochen. Hast Du in Bederkesa __ ei7: eigenes Hr:us= 

he Du Beneidenswerter? Im August t939 wurde nbrigens ruch ich clsn;ller Feldwebel plötzlich zur Luftwaffe eingezoge':, habe dann 
�och aus 2000 Ueter Höhe die Beschiessung 11orschaus mit __ erlebt

._ 

bis ich noch Beendigung des Polenfeldzugs __ von uns�.r�m Bnrgermeister 
Dr.Weber. den Du jn kennst, dr:inglichst fur clas Konigsbe�ger Schau:: 
spielhaus relclrniiert wurde. Bisher legte n!on m:n no�h lceine7: er= 
neutan Wert auf ieine weitere Mitwirkung in lcrieg�rischen Dtngen. 
llein Bedarf i:;t ja schon durch die 4 Jahre Pleltl,rieg gedeckt. 



- - -------------~ 

So. lieber T0tjus 1 für heut0 muss ich schliessen, dC' ich eben •ords• 
mässig zu tun ha.b0. Von Ilse und den Kindern herzliche Grü.sne. Dtr 
und unbekannterweise Deiner Eva Tosh:o Kurtzahn alles Gute und 'herz-
1 i c h0 Grü.sse von • 

Deinem Bruder . 
' 
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